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»2. Aum öffentlichen Au-gebot der zuv Mourguet-
schrn Vermögen gehörigen Staatspapiere, als:
r) fünf umgetauschte Casernrn * Obligationen vom
j. Mai iSlS, über 167 Rthlr. »6Alb. sprechend.

Zu Z pCt. Zinsen; 2) eine Obligation von den Hessen-
Caffrlschtn Lavdständen, sub Sit, r. Dir. 552. über

50 Rthlr, zu 5 pCt. Zinsen; z) zwei Obligationen
von der ehemaligen Amortisation--Lasse Sit. A.,
vom 29. December 1808, zu 6pCt. über 200 Fran

ken ; 4) eine dergleichen vom ehemaligen Staats
schatz, vom i. September 1811, über 200 Franken,

und 5) ein Interims-Schein über 150 Franken,
vom 19. März 1815, ist aufAnsuchen Steigerung-,
Termin auf Diensttag den 20. März, Vormittags
um io Uhr, bei unterzeichnetem Stadtgericht an

gesetzt worden. Kaufliebhaber haben fich alsdann
«inzufinden, ihre Gebote zu Protokoll abzugeben
und nach Befinden auf das höchste Gebot den Zu
schlag zu erwarten. Cassel, am 26. Februar 1821.

Kurf. Hess. Stadtgericht daselbst. Burchardi.
- Wepler.

E 15. Meinen geehrtesteu, hiesigen sowohl als auswär
tigen, Gönnern und Freunden widme ich die erge
benste Anzeige, daß ich meine Seih - und Sesebiblio-
thrk drdcurrnd vermehrt und mit den beliebtesten

Erzeugnissen der jetzigen schönen Litteratur bereichert
habe, wvraufich. neben meinen Buch- und Papier
handlungs-Geschäften rc., ferner Bedacht haben
werbe. Die Fortsetzung des desfallfigen Bücher-
VerzeichniffcS, Romane, Schauspiele, Reise - und
Lebensbrschretbuvgen, Gedichte rc. von den vorzüg
lichsten Verfassern enthaltend, steht nebst dem voll
ständigen Eatalvg jederzeit bei mir zu Diensten.

JustuS Suckhardt,
Hofbuchhändler, unter den Arcaden.

»4. Loose zur Ausspielung der Herrschaft Großdickau
' und des Guthes Wattietitz, welche den 27. Februar,

rz. März und io. April l.J. gezogen wird, deren

Plan schon in früheren Nummern dieser Zeitung
angezeigt wurde, sind jetzt noch, so wie auch bis
zur Ziehung dritter Classe gegen freie Einsendung
von 8 Rthlr. Conv. Münze, so wie auch dir jedes

malige Original-Ststen, gegen freie Einsendung von
8Ggr. oder für alle Classen zu 1 Rthlr. bei mir zu

haben. Desgleichen auch Soose zur Ausspielung
der in Böhme» legenden sieben Güther Zickau,
Wolschvwitz, gegen freie Einsendung von 6 Rthlr.
Conv. Münze für- Sovs. Die Geldgewinne der
herauSgtkommenen Soose werden ebenfalls, pach den
bestmöglichsten Coursen bei demselben ausgezahlt.

Heinem. M. Dellevie in Cassel,
Martinistraße, Srern-Apotheke.

»5. Belobung. — Zu Lenzer-, Amt-Friedewald,
entstand am rrten d. M., gegen 10 Ubr Nacht-,

in der Scheuer de- Heinrich Wiegand Feuer, wel
che- da- mit. Früchten angefüllte Gebäude schnell
ganz in Flammen setzte. Nach dem Berichte de-

^ustetzdeamten istes indessen durch die Thätigkeit -er

Einwohner zu Lenzer- und Heringen Überhaupt und
besonder- durch die besonnene Leitung der Löschan
stalten von dem Ort-schulzen Kirschner, sowie durch
die Anstrengung de- Spritzenmeister- Christian Her
mann aus Heringen, gelungen, die benachbarten
Häuser zu retten, auch gereicht es dem Einwohner
Georg Schimmelpfeng daselbst zum Lobe, daß er
zuerst mit seinen Pferden hrrbeigeeilt ist, um die
dafige Feuerspritze nach der Brandstelle zu fahren.

Cassel, am 22. Februar 1821.

Kurfürstlich Hessische Regierung.
i§. Diejenigen Cantonisteu des hiesigen Amte-, welche

das i6te Jahr vollendet und das nzste noch nicht
zurückgelegt haben, und fich etwa ausser dem Ämt
aufhalten, werden hierdurch, bei einem Cammer-
gülden ohnnachlässiger Strafe, vorgeladen: dea
aasten diesr-Monat- , früh um 8 Uhr, auf hiesiger
 Amtsstube zur Musterung zu erscheinen.

Netra, am 2. März 1821.

Kurs. Amt daselbst. Henkel.

Fortsetzung des Verzeichnisse-
ber in Judicial- und Appellations-Sachen von Kur»

fürstlicher Regierung ertheilten Erkenntnisse.

R e m i s s 0 r i a ! e n.

Vom 5. Marz:

Dippel g. Dippel u. Cons., w. Erbschaft, refor«.
Schnaut g. Schade, w. Pachtgelder, abgefchl.
Hrilbrunn u. Ehefr. g. Rohden- Wwe., w. Schuld,

abgeschlagen.
Gemeinde Heine g. Rohling, w. Vindikation eines

Landes, reform.
Jägers Witwe g. Conrabi, w. Schuld, abgefchl.
Sonnenschein g. Stehling u. Ehefr., w. Schuld,

mit Verordnung abgrschl.
Wettlaufer g. Richhard u. Ehef., ». Entschädig.,

rrformirt.
Methe g. Daniels Witwe, w. Schuld, reform. *

Melcher und Cons. g. die Stadt Grebenstein, w.
Pfirchanlegung, reform.

Bescheide vom 5. März:

Heß g. Lambert, tp. Schuld.
Kollmannsche Erben g. Simon, w. Schuld,
v. Stockhausen- Ehegattin g. v. Stockhaufensche»

Curator, w. Gewehrgelder.
Keßmann g. Schwarz, w. Schuld.
Rofengartenscher Curat, g. Collmann, w. Schuld.
Eberding g. Böller, w. Injurien.
Werthahn g. HartwiA, w. Schuld.
Meyer g. HunratH , w. Schuld. .

Block g. Hahn, w. Schuld, Enbsbefcheid.
Wichelhausen u. Cons. g. v. Boyneburg-Mittvt,

w. Schuld.

V. Baumbach u. Cons. q. Eschstruth, w. vrrschiks
-euer Gegenstände, Eudsbescheid»


